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S. 375 und 376 ein merkwürdiges Beispiel an. Ein dorr 
angezcigteö Buch lehrt uns Sätze erweitern, und wählt 
das v i e l g e b r a u ch t e Beispiel vom bellenden Hund. Aus 
dem nackten Satze:

Der Hund bellt,

wird durch allmälige Erweiterung:

1. der wachsame Hund bellt;
2. der wachsame Hund bellt mit Heftigkeit;
3. der wachsame Hund des Metzgers bellt mit Heftig­

keit;
4. der wachsame Hund des Metzgers bellt vor dem Hause 

wegen des Bettlers mit Heftigkeit;
5. der wachsame Hund des Metzgers bellt am Abend 

vor dem Hause wegen des Bettlers mit Heftigkeit!

Mißgriffe dieser Art sollten billigerweife in unfern 
Schulen nicht mehr vorkommen; sie stellen sich jedem Un­
befangenen als ein gedankenloses Plapperwerk dar, und 
wer auf ihren Erfolg sieht, der wendet mit Recht einen 

bekannten Spruch an:

Jahre lang schöpfen wir schon in das Sieb, und brüten den 
Stein aus,

Aber das Sieb wird nicht voll, aber der Stein wird nicht warm.

Damit Ordnung, Klarhcir und Zusam­
menhang auch für den Schüler in dem durch 

Behandlung von Lesestücken gewonnenen gram­
matischen Wissen herrsche, stellt der Lehrer 
jeden Monat in einigen Stunden die entwickel­
ten Lehren übersichtlich zusammen und läßt 


